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Juan Francisco Giner Moya
presentó su libro "Historia de
Alcocebre" en un acto celebrado el
pasado 27 de julio en el Palacio de
Las Aulas, sede de la Diputación
Provincial de Castellón. La obra
repasa desde sus inicios la historia
del núcleo costero de Alcalà de
Xivert y los sucesivos
acontecimientos significativos que
han acontecido en esas tierras. La
obra cuenta con una presentación
a cargo del Presidente de la
Diputación, Carlos Fabra y una
introducción obra del Director
General de Castelló Cultural,
Vicent Farnós, buen amigo del
autor.
En la presentación Juan Francisco
Giner Moya estuvo acompañado
por el Diputado de Cultura,

Miguel Ángel Mulet, y el concejal
del Ayuntamiento de Alcalà de
Xivert, Ricardo Aguilar.
El autor hizo una brillante
presentación de su obra mediante
un ameno relato en el que
entrelazó el contenido histórico
del libro con una emotiva visión
de la localidad desde los ojos de

un vecino, usando como atalaya la
ermita de Sant Benet, para viajar
atrás con la mirada, para evocar el
paso de romanos, fenicios, árabes,
hasta llegar a nuestros tiempos.
El libro ha sido editado por el
Servei de Publicacions de la
Diputación de Castelló.

19NOTICIES EL GRATUITO DE LA PLANA Y MAESTRAT

ZUSAMMENFASSUNG DER NACHRICHTEN DES SET NR. 107
H.  Wendt de Jovaní 

Man könne ausserdem die Leistung
der jetzigen Regierung nicht mit der
vorausgegangenen vergleichen. In
nur 3 Wochen habe man bereits
einen Kinderarzt dreimal in der
Woche, die Rückkehr des
Krankenwagens und
Behindertenzugang zum Romana
Strand erreicht; auch habe man den
Pai Alió in Alcalá bearbeitet und
habe Sektor P-18 freigegeben, in
dem sich die Vor- und Grundschule
La Mola befindet, wobei man mit
einer Abnahme innerhalb von 1 ½
Monaten rechnet.
Francisco Juan verglich die Bezüge
der ehemaligen Bürgermeisterin
Isabel Soriano in Höhe von 44.000
Euro jährlich mit seinen, in Höhe
von 40.760. Er stellte auch noch
weitere Vergleiche zwischen
einzelnen Dezernenten auf.
Die Opposition erhält nun anstatt
360 nur noch 300 Euro brutto. Die
Bezüge für Teilnahme an
Informationsausschüssen bleiben
die gleichen. Die nach Teilnahme
bezahlten Abgeordneten erhalten
7.700 Euro im Jahr. 

Alcalá überlässt Grund und
Boden für den Bau der
Kläranlage
In einer ausserordentlichen
Plenarsitzung will man den Kauf
der für die neue Kläranlage
notwendigen Ländereien
abnehmen, nachdem inzwischen
die bereits in der vorherigen
Legislaturperiode begonnenen
Landkäufe nach Einigung mit den
einzelnen Eigentümern
abgeschlossen worden sind. In
Kürze erfolgt Eintrag beim Notar
und anschließend Übersendung der
Abtretungsurkunde an das für
Infrastrukturen zuständige
Ministerium. Nachdem inzwischen
die Frist für öffentliche Auslage und
Vorlage von Vorschlägen seitens der
Interessenten abgelaufen ist, erfolgt
in Kürze die Ausschreibung, wofür
die vorerwähnte Übertragung des
Landes an das Ministerium
unumgänglich ist.

Sportflugzeug auf einem
Industriegelände bei Cabanes
notgelandet
Am 18. Juli, gegen 11.30, landete
ein Sportflugzeug auf einem
Industriegelände bei Cabanes not,
neben der CV-159, Kilometer 1,5,
die Cabanes mit Vall d´Alba
verbindet. Beim Aufprall auf den
Straßengraben verlor das Flugzeug
einen Flügel. Die drei Insassen
blieben wie durch ein Wunder
unverletzt. Das Flugzeug war
morgens zu einer Rundfahrt von
Sabadell aus gestartet. Unterwegs
öffnete sich die Tür, was zu einem
sofortigen Höhenverlust führte und
zum Entschluss, eine Notlandung
vorzunehmen.

Spanische Regierung
garantiert Sicherheit des
zukünftigen Flughafens von
Castellón
Am 23. Juli versicherte Antonio
Lorenzo, als Vertreter der
Zentralregierung, den
Verantwortlichen der
Flughafenbetreiber Firma Aerocax „
die bedingungslose Unterstützung
der Regierung Spaniens für diese
für unsere Provinz so wichtige
Infrastruktur". Er wiederholte
gegenüber dem Generaldirektor
von Aerocas, dass die
Sicherheitskräfte des spanischen
Staates die Sicherheit des
Flughafens garantierten

Industrieministerium bestraft
Tankstellen, die Treibstoffpreise
nicht auf der Webseite des
Ministeriums veröffentlichen.

Die Webseite, auf der das
Ministerium die Treibstoffpreise
a n g i b t
(http://oficinavirtual,mityc.es/carb
urantes/index.aspx), wird in den
kommenden Monaten durch
Nutzung eines neuen GPS
Navigationssystems deutlich
verbessert werden und so die
Benutzer über die genaue Lage der
in Spanien liegenden Tankstellen
und deren Treibstoffpreise
informieren.
Inzwischen hat das Industrie-,
Handels- und
Tourismusministerium erstmalig
zwei Firmen wegen
Nichtveröffentlichung der an ihren
Tankstellen verkauften Treibstoffe
mit einer Strafe belegt. Eines der
Ziele des Ministeriums ist
Transparenz und besondere
Überprüfung der direkt den
Verbraucher betreffenden
Tätigkeiten, insbesondere im
Hinblick auf Endpreis der
Treibstoffe an den Tankstellen und
deren Veröffentlichung. Nach der
geltenden Gesetzgebung sind alle
Tankstellen verpflichtet, ihre Preise
dem Ministerium bekanntzugeben,
entweder über Internet oder SMS
und zwar jeden Montag oder immer
bei Preisänderung.
Die o.a. Webseite enthält die Preise
aller an Tankstellen verkauften
Treibstoffe und kann von
jedermann konsultiert werden.

Führung durch das
Sumpfgebiet von Peñíscola
Zu den bereits bestehenden 5
Führungen durch den alten
Stadtkern, wobei jeweils
verschiedene Aspekte im
Mittelpunkt stehen, kommt als
Neuestes eine Führung durch das
Sumpfgebiet Peñíscolas hinzu,
„Peñíscola Natural". Auf zwei
verschiedenen Wegen kann der
Besucher dieses an einzigartigen
Tieren und Pflanzen reiche
Sumpfgebiet kennenlernen. Die
Führungen, wie übrigens auch die
anderen, dauern jeweils 1 ½
Stunden und finden bis zum 15.
September jeden Dienstag um
19.30 sowie jeden Donnerstag und
Samstag um 9.00 Uhr statt.
Rundgang 1: Treffpunkt steinerne
Brücke am Illueca Platz,
donnerstags 9.00 Uhr; Rundgang 2:
Treffpunkt Ortspolizei (Straße
Madrid), dienstags 19.30 und
samstags 9.00 Uhr.

Dreihundertjahrfeier der
Kirche Sant Bertomeu von
Vilanova
Am 23. Juli 1707 wurde die heutige
Kirche geweiht, Nachfolgerin einer
vorher bestehenden kleinen
romanischen Kirche. Vom 21.
August an, dem Beginn der
Patronatsfeste, werden an 4 Tagen
die dreihundert Jahre der Kirche auf
verschiedenste Weise gefeiert:
Vorstellung eines Buches über
Besuche kirchlicher Würdenträger
in der Kirche von Vilanova,
Gemäldeausstellung über den
Namensgeber, den heiligen
Bartolomäus, eine Konferenz über
Architektur und Archäologie betr.
die Kirche von Vilanova - leider auf
Valencianisch -, und als besonderer
Leckerbissen zwei musikalische
Darbietungen in der Kirche: Am 24.
August, um 20.00 Uhr die
Krönungsmesse von Mozart und das
Te Deum von Charpentier,
dargeboten vom Sinfonieorchester
„Mediterráneo" und dem Chor der
Kathedrale von Valencia und
Solisten; am 25. August eine
gesungene Messe unter Mitwirkung
des Vereins für gregorianische
Gesänge „Resurrexit".

Una mirada al pasado
"Historia de Alcocebre" de Juan Francisco Giner 

ALCOSSEBRE- Pili García, expuso
unas 30 obras de su colección
desde el 1 al 10 de agosto. La
pintora estaba muy nerviosa y
emocionada el día de la
inauguración, ya que le
acompañaban muchos amigos y
familiares. Pili empezó con la
pintura en el 98, para quitarse una
espina que tenia desde pequeña.
Entre sus preferencias están los
paisajes rurales.  "Prefiero pintar, a
dibujar" comentaba.

Exposició Sara Bellés
BENLLOCH- Durant les festes de
Benlloch exposarà al restaurant
Ildum la pintora local Sara
Bellés. Es tracta de la seva obra
més recent, composta de
pintures festes amb pastel i
tintes. La mostra romandrà
exposada el que queda d'agost i
bona part del més de setembre.
Totes les obres que s'exposen al
restaurant estan a la venda.

Exposición de
cerámica
ALCOSSEBRE- El pasado lunes 6
de agosto la artista local, Lolín
Serrano, inauguró su exposición
de Pintura Valenciana Popular
sobre cerámica que permanecerá
abierta en el Club Deportivo Las
Fuentes, de Alcossebre. Al acto
inaugural, además de la familia
de la artista cerámica, asistió el
alcalde de Alcalà, Francisco Juan
Mars, y miembros de la
corporación municipal.


